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Vermächtnis aus Italienisch-Bünden
Im Staatsarchiv Graubünden finden sich auch Kompositionen des berühmten Puschlavers Remigio Nussio.

VON HANSMARTIN SCHMID

Im dreisprachigen Kanton Graubünden
gehört zu den Aufgaben des Staatsarchivs
auch die Bewahrung und Sicherung von
Dokumenten aus Romanisch- oder Italie-
nisch-Bünden. So zum Beispiel der be-

deutende Nachlass des Puschlaver Kom-
ponisten, Sängers und Instrumentalisten
Remigio Nussio (1919–2000).

Remigio Nussio kam in Brusio zur Welt
und stammte aus einer Familie begeis-
terter Violinspieler. Schon früh entdeck-
te der Vater das musikalische Talent

seines Sohnes, der schon mit sechs Jah-
ren am Klavier unterrichtet wurde und
danach beinahe selbstständig das Orgel-
spiel erlernte. Mit nur elf Jahren wirkte
er bereits als Vize-Organist in der Kirche
beim Gottesdienst, mit zwölf Jahren
schrieb er seine erste Komposition. Als

er sich danach für eine KV-Lehre nach 
Bern begab, blieb er daneben auch seiner
musikalischen Begabung treu und ver-
tiefte seine Kenntnisse durch ein Studium
am Berner Konservatorium für Klavier,
Gesang und Komposition.

Bald einmal wurde er auch als Sänger,
der sich selbst mit dem Akkordeon be-
gleitete, weitherum bekannt und hatte
zahllose Auftritte bei den damaligen Ra-
dios Monte Ceneri und Beromünster. Zu-
dem feierte Nussio mit dem von ihm ge-
gründeten Chor «Stella Alpina» grosse
Erfolge im In- und im Ausland. Neben
seinen Volksliedkompositionen hat aber
Remigio Nussio auch zahlreiche ernste
sinfonische oder Orgelkompositionen
hinterlassen, darunter die bekannte
«Missa in modo poschiavino».

Dankesschreiben
Bekannt wurde Remigio Nussio aber auch
während des Zweiten Weltkriegs, als er
im persönlichen Stab von General Guisan
als Übersetzer und Sekretär tätig war. In
seinem Nachlass im Staatsarchiv Grau-
bünden in Chur befindet sich denn auch
neben einem Heft mit seinen Komposi-
tionen während des Zweiten Weltkriegs
ein persönliches Dankesschreiben des
Generals an «Sergente Nussio».

Das «Bündner Tagblatt» stellt in loser
Reihenfolge die wichtigsten Dokumente
des Staatsarchivs Graubünden in Chur
vor.Remigio Nussio (1919–2000) mit einer Komposition aus seinem Nachlass. Foto Olivia Item

Chur in den Händen des Feindes
In ihrer 61. Auktion versteigert die Rölli-Schär AG am kommenden Donnerstag in Luzern neun Dienstbriefe 
aus dem Jahr 1622. Einer der Briefe behandelt die Übergabe der Stadt Chur an die Habsburger. 

VON MICHELLE FISCHER

Zu einem Startpreis von 900 Franken soll
ein Faltbrief aus dem Jahr 1622 am kom-
menden Donnerstagnachmittag bei der
61. Auktion der Rölli-Schär AG in Luzern
versteigert werden. Der Brief handelt von
der Übergabe der Stadt Chur an die Habs-
burger, nachdem Graubünden nach dem
Einfall österreichischer Truppen im Jahr
1621 erobert worden war. Er gehört zu
einer Sammlung von insgesamt neun
Dienstbriefen aus Liechtenstein, die zwi-
schen den Jahren 1620 und 1850 verfasst
wurden.

Als Graubünden erobert wurde
Geschrieben wurde der Faltbrief aus dem
Jahr 1622 vom Landvogt Johann Emme-
rich Ringolt von Brosswalden zur Zeit des
Dreissigjährigen Krieges. Der Landvogt
richtete sich damals mit einem Anliegen

an den Grafen Caspar von Hohenems.
Dieses war kein Geringeres als die Über-
gabe der Stadt Chur an die Habsburger.
«Ein weiterer Schritt zur Übernahme des
Kantons Graubünden», weiss Peter Suter
von der Geschäftsleitung der Rölli-Schär
AG. Nachdem im Jahr 1621 österreichische
Truppen ins Land eingefallen seien, habe
Graubünden 1622 erst in den Mailänder
Artikeln und später im Vertrag von Lin-
dau auf seine Untertanenlande verzich-
ten müssen. Schliesslich seien immer
weitere Teile Graubündens von den Habs-
burgern erobert worden. Das Haus Liech-
tenstein habe zu diesem Zeitpunkt eben-
falls an der Seite der Habsburger ge-
kämpft und hatte österreichische Trup-
pen in seinem Gebiet stationiert gehabt.

«Tatsächlich lesen kann diesen Brief 
heute wohl nur noch ein Historiker»,
meint Peter Suter. Dank einer abge-
tippten Version des Briefes ist dessen

Inhalt nun aber auch für den Laien leicht
verständlich:

Dem hoch und wolgeboren Herren Caspar
grave zu Hohen Embs. Gallara und Vaduz,
Herr zu Schellenberg Dornbhirn und Lust-
naw etc. Römischer Khayserlicher Majestät
ect raht ect. meinem graven und hern.

Vom landvogt zue Vadutz wegen Überge-
bung der statt Chur. Freitag umb 10 uhren
vom 18. Juny 1622

Vaduz, den 18. Juny 1622. Euer grefflichen
gnaden, gehorsamlichst schuldigster diner:
J(ohann) E(mmerich) R(ignolt) v(on) Bross-
walden, Landvogt.

Ob die Übergabe der Stadt Chur an die
Habsburger tatsächlich stattgefunden
habe, entziehe sich seiner Kenntnis, sagt
Suter. Sollte dies allerdings der Fall ge-
wesen sein, wohl nicht für lange Zeit. Da
1622 unter der Herrschaft der Habsburger

die Ausübung der reformierten Konfes-
sion verboten wurde, gab es im Prättigau
einen Aufstand, der schliesslich die Ver-
treibung der Österreicher zur Folge hat-
te.

Interessierte bieten schon jetzt
«Bei dem Faltbrief handelt es sich um
einen der frühsten Dienstbriefe aus dem
Gebiet des heutigen Fürstentums Liech-
tenstein», sagt Christina Bamford-Rölli 
von der Geschäftsleitung der Rölli-
Schär AG. Entsprechend seien manche 
Personen bereit, eine höhere Summe für
ein so seltenes Stück zu zahlen. Ein Inte-
ressierter habe bereits einen schriftli-
chen Steigerungsauftrag mit dem Höchst-
betrag von 2000 Franken für den Dienst-
brief eingereicht. Je nachdem, wie viele
Bieter sich für den Brief interessieren,
könne diese Summe während der Auk-
tion noch steigen oder sinken.

In dem Brief aus dem Jahr 1622 geht es um die Übergabe der Stadt Chur, nachdem Graubünden nach dem Einfall österreichischer Truppen erobert worden war. ZVG
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Di chli Häx - Die kleine Hexe macht sich auf, um die
wahre Bedeutung einer guten Hexe herauszufinden.
13.00, 15.15 Dialekt ab 6 J.
Fifty Shades of Grey - Befreite Lust - Ein
Schatten scheint über dem glücklichen Ehepaar zu liegen.
17.30, 20.00, 22.30 Deutsch ab 16 J.

Ferdinand - Ferdinand ist ein gemütlicher Typ und hat
keine Lust, gegen Matadore in die Arena zu steigen.
12.45 2D Deutsch ab 6 J.
PapaMoll - Nach den beliebten Kinderbüchern.
13.00 Dialekt ab 6 J.
Black Panther - T‘Challa nimmt den Thron von Wa-
kanda ein und muss sein Volk durch eine Krise führen.
14.00 2D 19.30 3D Deutsch ab 12 empf 14 J.
Maleika - Dokumentarfilm über die Gepardin Ma-
leika und ihre 6 Jungen.
15.00 Deutsch ab 6 J.
C‘Est La Vie! - Das Leben ist ein Fest - In der
französischen Komödie gerät eine bis ins kleinste De-
tail organisierte Hochzeitsfeier zum Chaos.
15.00 Deutsch ab 12 J.
Wunder - August muss mit Gesichtsentstellungen le-
ben und wird spontan zum Helden.
17.00 Deutsch ab 6 empf 8 J.
Three Billboards Outside Ebbing, Missouri
- 4 Golden Globes u.a. Bester Film 2018 und 7 Oscar-
Nominationen 2018.
17.15 E/d/f ab 12 empf 14 J.
The Florida Project - Ein zauberhafter Film über
die Wunderwelt der Kindheit.
17.30 E/d/f ab 12 J.
All The Money In TheWorld -Alles Geld der
Welt - Der Enkel eines Öl-Magnaten wird in Rom ent-
führt. 1 Oscar-Nomination 2018 für Christopher Plum-
mer als Bester Nebendarsteller.
19.45 Deutsch ab 16 J.
The ShapeOfWater - Das Flüstern desWas-
sers - Während des Kalten Krieges entdecken zwei
Frauen ein geheimes Experiment in einem Hochsicher-
heitslabor. 13 Oscar Nominationen 2018.
20.00 Deutsch ab 12 empf 14 J.
Maze Runner: Die Auserwählten in der To-
deszone - Im epischen Finale müssen die Gladers in
die Last City einbrechen, um ihre Freunde zu retten.
22.15 3D Deutsch ab 12 empf 14 J.
Criminal Squad - Die Bankräuber Kaliforniens pla-
nen einen Überfall auf eine Bank in L.A..
22.30 Deutsch ab 16 J.
L‘Amant Double - Der andere Liebhaber -
Eine depressive Frau verliebt sich in ihren Psychothera-
peuten. Französischer Erotikthriller.
22.30 F/d ab 16 J.

Sonntag, 18.02.2018

Di chli Häx - Die kleine Hexe macht sich auf, um die
wahre Bedeutung einer guten Hexe herauszufinden.
10.00, 14.15 Dialekt ab 6 J.
Wendy 2 - Freundschaft für immer - Wendy
will mit dem Pferd Penny ein Turnier gewinnen um
den Reiterhof Rosenborg zu retten.
12.15, 16.30 Vorpremiere Deutsch ab 6 J.
Fifty Shades of Grey - Befreite Lust - Ein
Schatten scheint über dem glücklichen Ehepaar zu liegen.
18.30, 21.00 Deutsch ab 16 J.

PapaMoll - Nach den beliebten Kinderbüchern.
10.30 Dialekt ab 6 J.
Jumanji: Willkommen im Dschungel - Vier
Jugendliche entdecken eine alte Spielkonsole und wer-
den in die Dschungelwelt des Spiels gezogen.
10.30 2D Deutsch ab 12 J.
Die dunkelste Stunde - Darkest Hour - Chur-
chill weigert sich über einen Friedensvertrag zu verhan-
deln. 6 Oscar Nominatioen 2018 u.a. «Bester Film».
10.30 E/d/f ab 12 J.
Der Klang der Stimme - Eine filmische Annähe-
rung an die menschliche Stimme. Publikumspreis So-
lothurner Filmtage.
12.30 Dialekt ab 6J.
Black Panther - T‘Challa nimmt den Thron von Wa-
kanda ein und muss sein Volk durch eine Krise führen.
13.00 2D 21.00 3D Deutsch ab 12 empf 14 J.
The ShapeOfWater - Das Flüstern desWas-
sers - Zwei Frauen entdecken ein geheimes Experi-
ment. 13 Oscar Nominationen 2018.
13.00 Deutsch 18.15 E/d/f ab 12 empf 14 J.
Maleika - Dokumentarfilm über die Gepardin Ma-
leika und ihre 6 Jungen.
14.30 Deutsch ab 6 J.
All The Money In TheWorld -Alles Geld der
Welt - Der Enkel eines Öl-Magnaten wird in Rom ent-
führt. 1 Oscar-Nomination 2018 für Christopher Plum-
mer als Bester Nebendarsteller.
15.30 Deutsch , 20.45 E/d/f ab 16 J.
Wunder - August muss mit Gesichtsentstellungen le-
ben und wird spontan zum Helden.
15.45 Deutsch ab 6 empf 8 J.
Kultur Kino Chur: Banana Pancakes And
The Lonley Planet - Touristen treffen auf Einheimi-
sche in Laos.
16.45 Laot/d/f ab 16 J.
Maze Runner: Die Auserwählten in der To-
deszone - Im epischen Finale müssen die Gladers in
die Last City einbrechen, um ihre Freunde zu retten.
18.15 2D Deutsch ab 12 empf 14 J.
Dieses bescheuerte Herz - Romanverfilmung über
einen herzkranken Patienten. Mit Elyas M‘Barek.
18.45 Deutsch ab 12 J.
L‘Amant Double - Der andere Liebhaber -
Eine depressive Frau verliebt sich in ihren Psychothera-
peuten. Französischer Erotikthriller.
21.00 F/d ab 16 J.
VORANZEIGE MONTAG, 19.02.2018
Die vierte Gewalt - Der Film begleitet Journalisten
im Alltag und zeigt auf, unter welchem Druck sie in
Zeiten der Medienkrise stehen. In Anwesenheit des
Regisseurs Dieter Fahrer. Moderation Katharina Bal-
zer Radio SO.
18.15 Dialekt/d/f ab 12 J.

Jugendschutz: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16
Jahren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsal-
ters Filmvorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00
Uhr beendet sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle
Filmvorführungen besuchen, falls sie das festgelegte Zu-
trittsalter nicht um mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die
Verantwortung für die Einhaltung der Altersbestimmungen
liegt bei der Begleitperson.


